
Keynote: 20:00 Uhr – 22:00 Uhr 
Prof. Gerhard Richter (Brown)

“Buried Possibility: Arendt and Adorno on Tradition”

www.ethikdertextkulturen.de/

Eine Kooperation der FAU und der Brown University

Ohne Leitbilder?
Vom Nutzen und Nachteil der Tradition für das Leben

Donnerstag, 19.7.2018 
ab 18 Uhr Get-together in der Orangerie

19:30 Uhr Podiumsdiskussion

Freitag, 20.7.2018
09:00 Uhr – 09:30 Uhr: Begrüßung 

Johanna Mauer - Stefan Steiner (FAU) - Jan Tabor (Brown)

09:30 Uhr – 10:30 Uhr Johannes Welsch (FAU): 

Tradition als Reflexionsraum

10:45 Uhr – 11:45 Uhr Mark Schönleben (FAU): 

Braucht Wissenschaft Tradition?

Ein Blick mit Hegel auf die gegenwärtige Wissenschaftsreflexion

11:45 Uhr – 12:45 Uhr Lena Sperber/Alexander Laska (FAU):

„Wir suchen nach Erkenntnis und ertrinken in Information“

– Extreme Modi der Wissenstradierung

14:00 Uhr – 15:00 Uhr Julia Ingold (FAU): 

Tradition und literarische Erkenntnis

15:00 Uhr – 16:00 Uhr Bernd Straußberger (FAU): 

Krieg der Traditionen – Tradition und ihre Überlieferung

im Wartburgkrieg

16:30 Uhr – 17:30 Uhr Jan Georg Tabor (Brown): 

Faust I, folgenlos

17:30 Uhr – 18:30 Uhr Andreas Lugauer (FAU): 

„Es gibt kein richtiges Leben im valschen“ 

– Komische Kunst und Satire in guten Traditionen gegen 

alle Traditionen

Samstag, 21.7.2018 (B301)
09:00 Uhr – 10:00 Uhr Michael Paninski (Brown): 
wurzel los – Zur destruktiven Kraft der Tradition

10:00 Uhr – 11:00 Uhr Pasqual Solaß (Brown): 
Über das Hören von Stimmungen – Aphorismus Nr. 14 
aus Nietzsches Menschliches, Allzumenschliches

11:15 Uhr – 12:15 Uhr Jasmin Meier (Brown): 
Martin Heidegger, Ein Spätgeborener

13:15 Uhr – 14:15 Uhr Alexandra Keding (FAU): 
Leitbild Frau? Nutzen und Nachteil einer 
traditionellen feministischen Nietzsche-Aneignung in 
der Postmoderne

14:15 Uhr – 15:15 Uhr Chiona Hufnagel (FAU):
„Boys are so fragile“ – New Men in Buffy the

Vampire Slayer: (De)konstruktionen traditioneller 
Maskulinität im Kontext der Intersektionalität „race“, 
„class“ und „sexuality“

15:15 Uhr – 16:15 Uhr Joachim Peters (FAU): 
Einstellungen, Werthaltungen und 
Wissenschaftstraditionen der Palliativmedizin in 
Deutschland seit 1600


